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Die ßrüderföüft
(Ss kam ein Gehrener aus der roelfchen Gchroei3
Sïïit einem oon der öftlichen 3ufammen;
Gie fanden darin einen grofjen eKe\},
<5ich gegenfeitig nicht mehr 3U oerdammen.

S)er 2Belfche fprach oon grojjem [Jdeal dabei
Gnd redete oon Sreiheit und oon unfrer Ghre;
3er Oeftliche drauf dioidierte es durch 3roei
Cfnd fragte, ob der ÎKeft noch praktifch brauchbar roäre.

5)ann ging ein jeder heim nach langen 5(onferen3en,
S)ie leeren S)reier dachten bei dem fchönen Streben:
(Sin Cand, roo fich die Waffen fo famos ergäben,
5)as könnte noch der 2Selt den 3ukunftsmenfchen geben.

S)och können 5)reier ein3ig jenes roiffen,
2Sas man oor ihnen offi3ielles fpricht;
S)as aber, roas man nachher hinter den 5(uliffen
5)ran korrigiert, das roiffen ÜDreier nicht :

23or feinem Kirchturm ftand der 28eft1iche und klagte:
2Jch! S)en cochons d'Allemands fehlt es an %6ea\" ;

S)och oor dem feinen fpottete der Oeftliche und fagte:
3ie <Shaibe~2Belfche find oerrückt und 3roar find fie's total. Cco 0. 2Ttenenburg

Srtef des «Örofprfkn tttfolajewttfcf)
an Rriegsrntnîffer Suchomlinot»

Cieber 2<riegsminifter Suchomlinoro Sie
roerden mir doch 3ugeben, daft Sie n a ch

meinen Niederlagen nicht mehr länger
IXriegsminifter bleiben können.

£$hr roohlmeinender

Nikolajeroitfch.
(Sür die chtheit : Ser Tiebelfpalter".)

Sebroerenöter

Sräulein, roenn es roahr ift. daf} das

2iuge der Spiegel der Seele ift, dann müffen
Sie eine rei3ende fchroar3e Seele haben!"

3ng.

Suggeftfoe ÎDtrfung
2Sarum haben Sie dem 2<läger den

ßut eingedrückt?"
,,©an3 in ©edanken: ich hatte gerade

oon einer eingedrückten Sront gelefen ""
3ng.

Ghueri: fjet) roerdider gop-
pelau ämol ungheufche en
Citer 3ahle.

Kägel : 2Süfit nüd roege roas!
Ghueri: ghr roerded's roohl

gläfe ha, daf) oo Sern oben-
abe es Sirkelar cho ift, mr
feil die fleifchliche ©nüf) ä
chli abefchrube, hauptfächli
die rindfleiTchliche und däfür
©mües effe.

Kägel: Säb hett fcho lang
nüt gfchade: es laufed ä

paar hundert i dr Stadt ume, roo glich fchön roärid,
roäm'r ehne de Suchriemen fcho öppe oier Cöcher
a3iehti.

Ghueri: Ohr händ ©ueri Safon roelleroeg au nüd
oom Surhampflechäue übercho, ghr händ |o gott-
flrami äfangs es Sigürli, roie-n e trägeds Kilpferdli.

Kägel: Schad, daf) i i dr 3oligie nüd bfchlagner
bi, i roett g derigi Kumpliment fcho unwohle, aber
oiellicht gits gar hä derigi Unghür, roo mr mit Gu
chönt oerroechfle.

Ghueri: fj roott mi dänn epfehle als Silialtirekter
oon Guerem neue Ghabislade, roenn 'r 's ffifchäft
oergröfjered.

Kägel: Ghunft morn! Sa roär i ä gli uf ere 2önf)-
tann obe.

Ghueri: Sin fj garant däfür, daf) mr drümol meh
Coofig ienehmtid, roenn 'r die gmüestechnifch Ceitig
mir übergiebtid. Gs Slanneoolch pafit für Gueri
Srangfche foroiefo beffer, roill d' Kundfchaft luter
SSIberoolch ift.

Kägel: Sa müeßt aber fcho Gine here, roo-n en
Citer Schnupftröpfe roeniger lat Ia gheie roeder ghr.

Ghueri: 2Senn's uf fäb abchiemti, roärid fjhr fcho
lang eroegkennt roorde.

Kägel: g chaufe glich na ken 3roeute Schirm uf
Guère Sricht abe; dä geiftlich Suefpruch oo Sern
oben-abe 3ieht bin euferem Sublikum nüd, funder-
heitli bin Guerer Sort, ghr chuflid foroiefo us em
Sleifchgelt Srank ftatt ©mües.

Ghueri: 2Senn d' fäb glaubft, bift nüt tum, Kägeli,
artigs, heoigs, glatts

Kägel (roirft ihm eine leere 3aine nach).

dn <D/Ïpreu0en

Sie 2Sohnung ift 3roar etroas teuer:
aber fehr komfortabel: Sentralhei3ung,
elektrifch Cicht, 2Iuf3ug, ßntftaubungs- und

©ntlaufungsanlage!" gng.

tDec be3ûblt die &<H)tl
£Jn der Nneipe der (Suropia
Sibt ein Sroft oerroegner 3echer,
Sreiben böfe 2<riegsallotria,
Srinken lärmend ihre Secher.
ßeda, 2Z3irtin, fchenket eini
2Bir oergehen fonft oor Schroäche."
Schenkin blicket finfter drein
2Ber be3ahlt am Schluß die Seche?"

Schroert und ßagel!" brüllt ein 2<rieger,

Sind roir dir nicht gut genug?
Nehren roir 3urück als Sieger,
Srauchft noch manchen oollen Nrug.
28ein her, oder 's geht dir bös,
Niemand jebt oom Sahlen fpreche!"
25irtin denkt doch malitiös:
2Ber be3ahlt am Schluß die Seche?"

2lndre SKrieger 3iehn 3ur Schenke,
Sinden mit den erftern an
ßollaho, kommt mit ©etränke
Srifch und hurtig auf den Slan.
2Bir find ßerren hier am Slab.
Sab niemand jebt erfreche
Clnd oon faulem Srieden fchroab'
225er be3ahlt am Schluß die Seche?

Clnd die Slicke kreu3en drohend
ßin und her, oon 2ïïann 3U 2Hann,
Sis in hellem Som auflohend
2öilde Schlägerei begann.
Sodfchlag, 2ïïord! roard die Sarol',
Sis man jlch am Seinde räche,

Sab cr "te mehr fich erhol'!
Soch roer 3ahlt am Schlufj die Seche?

Srau ßuropia fteht fchauernd
SflTitten drinn im Schlachtgeroirr
Clnd oerhüllt ihr 2lntlib trauernd
Sei dem roilden Schroertgeklirr :

Schaut dann fchmer3lich niederwärts
2Juf des roten Slutes Säche.
Sas entquollen manchem ßer3
Clnd 3ahlt fchlicfjlich noch die 3eche!

3. s. s.

Drucffchlcr
Clm ihren etroas lockern ©emahl an das

ßaus 3u feffeln, befchenkte ihn Srau Sorftig
3U feinem ©eburtstag mit einem Nlcbfeffel.

et.

Darum

2Bas, Sie roollen in diefen fchlechten
Seiten nach SHIünchen überfiedeln?"

,,3a! 2Biffen Sie, da roird man gan3
anders unterftübt als in Sürich.""

Gduard, roiderfprich dir nicht: du bift
doch kein ©efechtsbericht!" gng.

ßleinigfeiten
28er das ©lück hat, dem kälbert auch die Renne.

* *
*

Sie ©erechtigkeit ift nicht gan3 blind, fie fchielt nur.

ßiemit präge ich einen neuen Ghrentitel: du
St on dl Ser STond ift nämlich der einige, der uns
immer das gleiche ©eficht 3eigt.

*
gm ©lück ifi SSahrheit roie im 2öein.

* *
*

Ser SBeife und der ©einreiche das ift nicht
dasfelbe. Ser 28eife denkt, roeil er denken mufi, der
©eifireiche aber nur aus Gitelkeit. gener denkt
immer, roogegen diefer blofi. roenn er den Stund
auftut oder die Seder 3ur ßand nimmt. Somit ift
der 223eife roohl immer geiftreich, der ©einreiche aber
nicht immer roeife. ünd das ©an3e ift ein Kolumbus-
Gi : aber immer und immer roieder fallen die Geute

drauf herein.

Sie roirkliche Semokratie, die einige, roo es keine
Unterfchiede gibt, ift nur die Sufriedenheit.

Kudolf Ejifchka

Srieffajïen der Rédaction
îlturifalifche $enfut. 2Z5enn

Sie roirklich auf die Senfur
pfeifen roollen, tun Sie gut, das
3U pfeifende Keperloire der Senfur

ein3ufenden, da Sie im
andern Sali geroärtigen müffen,
daf) ghnen ein Keutralitätspoli-
31 ft einen öffentlichen Kergernis-
Sufi3ettel präfentiert.

fin Viele. 2Jus andern 2Bib-
blättern abfehreiben, könnten roir
felber, roenn uns daran läge.

©eprüft roird alles, gn diefer ßinficht darf fi* kein
Ginfender beklagen. Saf) fo oieles 3urückgeht. hat
feine guten ©runde: Gs ifi geroöhnlich auch darnach.

£itcraturfreunô. G. 21. Coosli macht gegenroärtig.
dem Sug der 3eit folgend, ebenfalls in Satriotismus.
28enlgftens tut er fo; aber die Klenfchheit ift fo
gemein, dafi fie den Sr°Pne,en und ©otthelf-Sorfcher
oon Sümpli3 nicht ernft nimmt. 21uch gibt es folche.
die behaupten, daß er es gan3 anders machen müfite,
roenn er erreichen roollte, roas er angeblich anftrebe.

Kedaktion: Paul fWb«r.
Sruck und Serlag: Jean $vey, Zürich, Sianaftrafie 5
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DAS BESTE SPECIFICUM
Kopfschmerz. KEFOL

Schachtel 10 Fuir.» 1 .50. Ch. Bnnaccio, Apoth..C,enf

In aU"n Apotheken .KEFOL' verlangen.

Die Srüöerschaft
Es kam ein Sckweizer aus der welscken Sckweiz
Mit einem von cier östlicken zusammen:
Sie fanden darin einen großen Reiz.
Sicn gegenseitig nicnt mekr zu verdammen.

Der Welscke spracn von großem Ideal dabei
(lnd redete oon Sreikeit und von unsrer Eure;
Der Oestliclie drauf dividierte es durck zwei
(lnd fragte, ob der Rest nocn praktisck brauckbar wäre.

Dann ging ein jeder keim nack langen Ronserenzen.
Die leeren Dreier dockten bei dem sckönen Streben:
Cin Land, wo sick die Rassen so samos ergänzen.
Das könnte nock der Welt den Jukunftsmenscken geben.

Dock können Dreier einzig jenes wissen.
Was man vor iknen offizielles sprickt:
Das aber, was man nackker kinter den Rulissen
Dran korrigiert, das wissen Dreier nickt :

Vor seinem Rirckturm stand der Westlicke und klagte:
..Ack! Den cockoris ä^llemaricls seklt es an Ideal":
Dock vor dem seinen spottete der Oestliclie und sagte:
..Die Ckaide-Welscke sind verrückt und zwar sind sie's total. Leo v, 27!enendu'g

Srief öes Großfürsten Nikolajewitsch
an Rriegsminister Suchomlinow

Lieber Rriegsminister Sucbomiinow Sie
wercien mir öocb zugeben, ciaß Sie nacb
meinen Rieöeriagen nicbt mebr länger
Rriegsminister bleiben können.

Ibr woblmeinencler

Rikoiajewitscb.
(Sür à EcnIIiêU I ..Der Nedelspallei"',)

Schwerenöter
Sräuiein. wenn es wabr ist. claß clas

Auge cler Spiegel cler Seele ist. clann müssen
Sie eine reizenäe scbwarze Seele baben!"

Ing.

Suggestive Wirkung
Warum baben Sie clem Riäger clen

Kut eingeclrückt ?"
....Ganz in Gecianken: icb batts geracle

von einer eingeclrückten Sront gelesen ""
Ing.

Ckueri: Ieh werciicler gop-
pelau ämol ungkeuscke en
Liter zahle.

Rägel : Wußt nücl wege was!
Ckueri: Ikr werclecl's wokl

gläse ka, clasz vo Bern oben-
abe es 5Z!rkelar cko lst. mr
sell clie sleiscklicke Gnllh ä
ckli obesckrube, kouplsäckli
clie rinclsleiscklicke uncl cläsür
Gmües esse.

Rägel: Säb kett scko lang
nüt gsckacle: es lausecl ä

paar kunclert i clr Stack ume, wo gllcb sckön wäricl.
wäm'r ekne cle Buckriemen scko öppe vier Löcker
aziekti.

Ckueri: Ikr käncl Cueri Sason welleweg au nüci
vom Surkampfleckäue übercbo. Ibr käncl jo galt-
strami äsangs es Slgürli, wie-n e lrägecis Rilpfercili.

Rägel: Scbaci. 6ah i cir Ioligie nüci bscklagner
bi, i well I clerigi Rumpliment scko umezakle, aber
vlelllcbt glls gar kä cierigi Ungbür. wo mr mil Cu
cbönt verwecbsle.

Cbueri: I wolt mi ciänn epfekle als Slllaltirekler
oon Euerem neue Cbabislacie. wenn 'r 's Gsckäst
vergröhereci.

Rägel: Ckunst morn! Da wär i ä gli us ere Wnh-
lann obe.

Cbueri: Bin I garant cläsür, ciasz mr cirümol meb
Loosig ienebmlici, wenn 'r clie gmllestecknisck Leitig
mir lloergieolici. Es Mannevolck paszt für Euer!
Brangscne sowieso besser, will cl' Runclscbaft luter
Wlbervolck ist.

Rägel: Da müeht aber scbo Eine kere. wo-n en
Llter Scknupftröpse weniger lat la gkeie wecler Ikr.

Ekueri: Wenn's us säb abckiemti. wärlci Ikr scbo

lang ewegkennt worcie.
Rägel: I ckause glick na Ken zweule Sckirm uf

Euere Brlckt ode: clä geistlicb âuespruck vo Bern
oven-obe ziebt bin euserem Bublikum nücl, suncler-
keitli bin Euerer Sort, Ibr cbuslicl sowleso us em
SIelsckgell Trank statt Gmües.

Cbueri: Wenn ci' säb glaubst, bist nüt tum, Rägeli,
arligs, berzigs, glatts

Rägel (wlrst ikm eine leere 2aine nock).

?n Ostpreußen

Die Wobnung ist zwar etwas teuer:
aber sebr komsortobei: Ientraibeizung.
elektriscb Licbt. Auszug. Entstaubungs- uncl

Cntlausungsaniage?" Ing,

Wer bezahlt Sie Zeche.

In cler Rneipe cler Europia
Siht ein Troß verwegner Jecber.
Treiben böse Rriegsaliotria,
Trinken iärmencl ibre Becber.
Keöa. Wirtin, scbenkst ein!
Wir vergeben sonst vor Scbwäcbe."
Scbenkin blicket sinster clrein

Wer bezabit am Scbiuß aie Becbe?"

Scbwert uncl Kogel!" brüllt ein Rrieger.
Sina wir ciir nicbt gut genug?
Rebren wir zurück als Sieger.
Braucbst nocb mancben vollen Rrug.
Wein ber. 06er 's gebt öir bös.
Riemancl jeht vom Noblen sprecbe!"
Wirtin öenkt öocb maiitiös:
Wer bezabit am Scbiuß öie Iecbe?"

Anöre Rrieger ziekn zur Scbenke.
Binöen mit öen erster» an
Koliabo. kommt mit Getränke
Sriscb unö burtig aus öen Plan.
Wir sinö Kerren bier am Piah.
Daß sicb niemanö jetzt ersrecbe
tUnö von sauiem Srieöen scbwatz'
Wer bezabit am Scbiuß öis 5Zecbe?

tUnö öie Blicke kreuzen örobenö
Kin unö ber. von Mann zu Mann.
Bis in beliem Jörn ausiobenö
Wiiöe Scbiägerei begann.
Toöscbiog. Morö! warö öie Paroi'.
Bis man sicb am Teinöe räcbe.

Daß er nie mebr sicb erboi
Docb wer zabit am Scbiuß öie 5Zecbe?

Srau Europia stebt scbauernö
Mitten örinn im Scbiacbtgewirr
tUnö verblllit ibr Antlitz trauernö
Bei öem wiiöen Scbwertgekiirr:
Scbaut öann scbmerziicb nieöerwärts
Aus öes roten Blutes Bäcbe.
Das entquollen mancbem Kerz
tUnö zabit scbließlicb nocb öie 5Zecne!

I. S, ÜS,

Druckfehler
(tm ibren etwas lockern Gemabl an öas

Kaus zu sesseln. bescbenkte ibn Srau Borstig
zu seinem Geburtstag mit einem Riebsessel.

SI,

Darum

Was. Sie wollen in öiesen scbiecbten

Beben nacb Müncben übersieöein?"

..Ja! Wissen Sie. öa wirö man ganz
anöers unterstützt als in 5Züricb.""

Anspielung
Cöuarö. wiöerspricb öir nicbt: öu bist

öocb kein Gesecbtsbericbt!" Ing.

Kleinigkeiten
Wer cias Glück kat. ciem kälbert aucb ciie Kenne.

Die Gerechtigkeit ist nick« ganz dlinci. ste sckielt nur.

Kiemit präge ick einen neuen Ckreniitel: clu
M on ci! Der Monä ist nämlick cler einzige, cler uns
immer clas gleicke Gestckt zelgt.

Im Glück ist Wakrkeit wie im Wein.
» »

Der Weise unci cler Geiflreicke cias ist nickt
dasselbe. Der Weise clenkt, weil er cienken muh. cier

Geistreicke aber nur aus Eitelkeit. Jener cienkt

Immer, wogegen ciieser bloh. wenn er cien Munä
auslut ocier clie Secier zur Kanä nimmt. Somii ist

cler Weise wob! Immer geistreich, cler Geistreicke aber
nickt immer weise. Unci cios Ganze ist ein Rolumbus-
EI : ober immer uncl immer wiecier fallen clie Leule
clrauf kerein.

Die wirklicke Demokralie. ciie einzige, wo es keine
Unlersckiecle gibt, ist nur ciie 5Zufrieäenbeit.

Ru-ioff Czlscnko

Sriefkasten öer Reöaktion
Musikalische Zensur. Wenn

Sie wirklick auf clie 5Zensur
pfeifen wollen, lun Sie gut, cias

zu pselfencle Reperioire cier Jensur

einzusenclen, cia Sie im
anciern Soll gewärtigen müssen,
ciah Iknen ein Reulralitälspoli-
zlst einen össentlicben Aergernis-
Buhzetlel präsentiert.

fin viele. Aus anciern
Witzblättern abschreiben, könnten wir
selber, wenn uns ciaran läge.

Geprüft wlrcl olles. In ciieser Kinstckt clars stck kein
Einsencier beklagen. Dah so vieles zurückgekt. bat
seine guten Grüncie: Es Ist gewöhnlich aucb ciornack.

Literaturfreunà. C. A. Loosli macht gegenwärllg.
ciem 5Zug cier 5Zeit solgencl. ebenfalls In Patriolismus.
Wenigstens tut er so: aber ciie Menschheit ist so ge-
mein, ciah ste clen Propheten unä Gottbelf-Sorscker
von Bümpliz nicht ernst nimm». Auch gibt es solche.
clle bebaupten. ciah er es ganz anciers macben mühie.
wenn er erreichen wollte, was er angeblich anstrebe.

Reciakllon: Paul Mtheer.
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